Jutelligenz⸗Blatt 
fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Posthause. 


Ne 114. Sonnabend, den 12. Mai 1838. 


Angekommene Fremden vom 10. Mai. 

Herr Dyckowski, penſ. Kapitain, aus Strzalkowo, l. in No. 58 Walliſchei; 
Hr. Kaufm. Fibig aus Rawicz, l. in No. 55 Markt; Hr. Kaufm. Leitlow aus 
Hamburg, Hr. Lithograph Baumann aus Berlin, Hr. Kupferſtecher Krugelſtein aus 
Gotha, l. in No. 3 Wilh. Str.; Hr. Kaufm. Heſſel aus Schwerin / W., l. in No. 
5 Sapiehaplatz; Hr. Kaufm. Stavenolz und Hr. Holzhandler Platow aus Berlin, 
Hr. Gutsb. Wilke aus Ciesle, l. in Ro. 21 Wilh. Str.; Hr. Probſt Marcinkowski 
aus Cerekwice, Hr. Lehrer Polezynski aus Pomiankowo, Frau Gutsb. v. Domie⸗ 
chowska aus Srebrnagörka, l. in No. 15 Breiteſtr. Hr. Kaufm. Koͤler aus Pots⸗ 
dam, Hr. Kaufm. Steinbach aus Frankfurth / M., Hr. Gutsb. v. Keſzycki aus 
Polen, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Gutsb. v. Sokolnicki aus Malkowo, Hr. 
Gutsb. v. Paliſzewski aus Gembice, Hr. Gutsb. v. Binkowski aus Emchen, Hr. 
Gutsb. v. Uleiski aus Skalowo, Hr. Gutsb. v. Czapski aus Zielencino, l. in No. 
41 Gerberſtraße. 


4) Bekannte machung i 
die Veränderungen der Arzuei⸗Taxe pro 1838 betreffend. 
Das Seitens des Königlichen Minifterii der Geiſtlichen-, Unterrichts- und 
Medizinal⸗Angelegenheiten ergangene Publikandum, wegen der Veranderungen der 
Arzuei⸗Taxe für das Jahr 1838 bringen wir nachſtehend zur allgemeinen Kenntniß: 
Die von der damit beauftragten Spezial⸗Commiſſion für das Jahr 1838 aus⸗ 
gearbeitete und von dem unterzeichneten Miniſterium genehmigte Arznei⸗Taxe, 
tritt mit dem 1. Mal d. J. in Wirkſamkeit. Es haben ſich daher von dem 
genannten Termine ab, die Apotheker des Königlichen Preußiſchen Staats 
bei Vermeidung der im Medizinal⸗Edikte vom 27. September 1725 feſtge⸗ 
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ſetzten Strafe ven fünf und zwanzig Thalern, nach diefer Arznei, axe überall 
genau zu richten, die dabei betheiligten Behörden aber auf deren Befolgung 


mit pflichtmäßiger Strenge zu wachen. 


Berlin, den 10. April 1838. 


Miniſterium der Geiſtlichene, Unterrichts- und Medäinal⸗ Angelegenheiten. 


und verbinden damft dle Anzeige f daß 


(gez.) 
Exemplare der 


von Altenſtein. . 
genannten Arzneien-Taxen, 


das Stück für 10 Silbergroſchen, in unſerer Regiſtratur, ſo wie bei dem Buch⸗ 
händler H. Schultze in Berlin, und in allen übrigen Buchhandlungen der Mo; 


narchie zu bekommen ſind. 


Poſen, den 29. April 1838. 


Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


2) Nothwendiger Verkauf. 


Oberlandesgericht zu Bromberg. 


Das im Wongrowiecſchen Kreiſe bele⸗ 
gene, gerichtlich auf 17,285 Rthlr. 24 
fgr. abgeſchaͤtzte adeliche Gut Morakowo, 
fol am 25. Juli 1838 Vormittags 
9 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. ö * 
Die Taxe, der Hypothekenſchein und 


giſtratur eingeſehen werden. 

Alle unbekannten Real-Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 

mine zu melden. . 


3) Mothwendiger Verkauf. 

Die hierſelbſt sub No. 51. belegenen 
Grundftüde und die auf dem hieſigen 
Stadtfelde sub No. 6 belegenen beiden 
Quart Acker, den Woyeiech und Agneſia 
Frankowskiſchen Erben gehdrig, abge⸗ 


(gez.) Ku lau. 


Sprzedai honieezna. 
Glöwny Sad Ziemianskr 
w-Bydgoszezy. 
Wies szlachecka Morokowo Wg. 
growieckim powietie poloZona, s2do- 
wnie na 17,285 Tal, 24 sgr. otaxo- 
wana, sprzedang by& ma wterminie 
na dzien 25. Lipca 1838 przed 
poludniem o godzinie gtey w sali po. 


siedzen sgdowych wyznaczonym. 
die Kaufbedingungen koͤnnen in der Re⸗ 


Taxa, wykaz hypoteczny i warun- 
ki sprzeda2y przeyrzane byé mogg w 
Registraturze. Wszyscy niewiadomi 
realni wierzyciele wzy waig sig publi- 
canie, aby sie naydaléy w tym ter- 
minie pod uniknieniem prekluzyi 


2glosili. 


Syprzedat konieczna. 
Nieruchomosei tu pod No. 51 po- 
lozone, tudzieà dwie kwarty roli na 
tuteyszym polu mieyskiem pod No. 6 
poloZone, do spadkobiercöw po 
Woy ciechu i Agniszce Frankowskich - 
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ſchötzt auf 948 Nthlr. 20 Sgr., zufolge 
der, nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſollen am 25. Jun ic. Vormittags 
10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. . 


Krotoſchin, den 40. Januar 1838. 


Königl. Lande und Stadt⸗ 
Gericht. 


4) Bekanntmachung. Der Abdnig⸗ 
liche Land- und Stadt⸗Gerichts⸗Rath 
Herr Ludwig Wilhelm Hoppe zu Schro⸗ 
da, und deſſen Ehegattin Johanne Ma⸗ 
ria Auguſte geborne Zeuſchner, haben 
nach erlangter Großjährigfeit der Letzte⸗ 
ren für die Dauer ihrer Ehe, die Ge: 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
ausgeſchloſſen. N — ET — ra 
Meſeritz, den 15. April 1838. 
Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


5) Aufgebot. Sämmtliche unbe⸗ 
kannte Erben der zu Veronica reſp. im 
Jahre 1827 und 1833 verſtorbenen Jo⸗ 
hann und Anna Catharina geb. Haſe 
Dahlkeſchen Ehelente werden hiedurch 
aufgefordert: im Termine den roten 
Juli 1838 Vormittags 9 Uhr vor 
dem Herrn Gerichtsrath Eckert ihre etwa⸗ 
nige Erbanſprüche geltend zu machen, 
widrigenfalls der Nachlaß als herrenloſes 


nalesgce, oszatowane na 948 Tal. 
20 sgr. wedle texy, moggcey byé 
przeyraanéy wraz z uykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
ze, maig byé dnia 25. Czerwea 
r. b przed polndniem o godzinie ro, 
w inieyscu zwyklem posiedzen sado- 
wych sprzedane, “ 
.  Krotöszyn),; d. 10, Styeznia 1838. 
Krol. Pruski 84d Ziemsko- 
L Mieyski. . 


"Obwieszczerie. Ur. Ludwig Wil. 
helm Hoppe Radzea Sadu Ziemsko- 
mieyskiego w Szrodzie,i Joanna Ma- 
rya Augusta z Zeuschneröw matzon- 
ka jego, wylgczyli przy doysciu pet- 
noletnosci ostatniey, wspolnos& ma- 
iatku i dorobkü’wciggu swoiego mal. 


Zeristwa. 


21 


- Migdzyrzecz, d. 15. Kwietnia 1838. 


Kröl. Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 


Wszyscy mewiadomi sukcessöro- 
wie Jana i Anny Katarzyny z domu 
Hase malZonköw Dahlke W Wero- 
nice Ww roku 1827 i resp. 1833 
zmarlych, wzywaig sig ninieyszém, 


aby sig w terminie dnia 10. Li pe 


1838 o godzinie gtéy przed polu- 
dniem przed Ur. Radze Ekert sta- 
stawili i iakowe pretensye sukcessyi- 
ne podali, w przeciwnym bowiem 
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Gut betrachtet und dem Pr gege 
chen werden wird. 


Schubin „den 3 Septbr. 1837. 


Saat pre. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht. 


67 Feb ddt Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht su 
Liſſa. y 

Das unter No. 30. hierſelbſt blicke 
Haus, abgefchäkt auf 3167 Rthlr. 15 
Sgr. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll am 20 ſten 
Juni 1838, Vormittags 10 uhr an 
ordentlicher Gerichtsſtelle a wer⸗ 
den. 


= 


8) 


8 — 
— — 


razie pozostalos iako bez Pana uwa 
zang i fiskusowi przysadozonz zo- 
stanie. 
Szubin, dnia 8. Wrreinis 183 7. 
Kröll. Pruski Sad Ziemsko- 
Mi ieyski. 


‚Sprzeda2 honieczna; 
8 3 d Ziems ko- mie ys ki 
. Lesznie. a 


Dom pod No. 30 tu w miescie 


poloZony, oszacowany na 3167 Tal. 
15 sgr. wedle taxy, moggcey byé 
przeyrzauéey wraz z Wwykazem hypo- 
tecznym i warunkami w Registratu- 
rae, ma byé dnia 20. Czerwca 
1838 przed poludniem o godzinie 
Iotey w mieyscu zwyklém posiedzen 
sadowych sprzedany. 


30 Saat rother Kleeſaamen ſtehen billig zum Verkauf bel: 
Guſtar Bielefeld, in Polen, am Markte No. 45. 


Anzei ge. Von jetzt ab bleibt der Garten „ ſo wie e die dazu gebhrigen 


Gaft = Locale des Kubickiſchen Grundſtücks, neue Gartenſtraße No. 4., für 
jeden Mittwoch Nachmittag geſchloſſen, da dem hieſigen Muſikverein dieſe 
Localitaͤt für oben gedachten halben Tag in jeder Woche, zur alleinigen Diſpoſition 
überlaſſen worden. Poſeu „den 11. Mai 1838. Miſzewska. 
+ 


— 
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9) Von Johanni dieses Jahres ab, iſt im Haufe No, 55 am Markte, das jo 
ſehr gut für, jedes kaufmännische Geſchäft geeignete Handlungs- Locale, nebſt Kel⸗ 
lern, Remiſen, Boden und einer Wohnung in zweiter Etage nach vorn heraus zu 
eee, wid das Nähere zu erfahren iſt. Poſen, den 9. Mai 1838. 


